
Die Erstligatrainer und -spielführer sowie Journalisten haben in Kooperation

mit dem vm die Ranglisten des deutschen Volleyballs erstellt. Drei 

der sieben Kategorien werden von Hachinger Spielern angeführt, zwei von 

Friedrichshafenern. Für Berlin und Düren bleiben die restlichen Spitzenplätze 

Seit 1987 werden nach Saisonende die traditionsreichen Rang -
listen des deutschen Volleyballs im vm veröffentlicht. Dazu bitten
wir die Trainer und Spielführer der Erstligaklubs sowie Fachjour-
nalisten, die die Liga regelmäßig und intensiv verfolgen, um ihr
Urteil. Natürlich mit der Maßgabe, dass hernach trefflich über das
ein oder andere Votum gestritten wird. Schließlich beruhen die
Wertungen unserer Experten, mit denen sie die Leistungen der
177 Erstligaspieler beurteilen, allein auf ihren subjektiven Empfin-
dungen. Anders als in den Rankings, wie sie auf der DVL-Website
www.volleyball-bundesliga.de zu finden sind, die auf Grundlage
der statistischen Auswertungen erstellt werden. 
Eins haben beide Wege gemeinsam: Sie sind ein Spiegelbild der
Saison. In der Schlussabrechnung steht Friedrichshafen vor Berlin,
Haching und Düren. In den Ranglisten-Kategorien haben Spieler
eben jener Teams die Nase vorn. Nur selten gelingt es mal einem
Spieler eines Klubs aus dem Tabellen-Mittelfeld, sich in der 
Spitzengruppe zu platzieren. In dieser Saison schafften es ledig-
lich Mark Siebeck (CV Mitteldeutschland) im Aufschlag, Matthias
Pompe (Rottenburg) in der Annahme und Sebastian Prüsener
(Netzhoppers) als Abwehrkönner.

Lukas Tichacek zum vierten Mal bester Zuspieler –
Merten Krüger bewährte sich mit Auszeichnung

Eine herausragende Größe beim alten und neuen Meister ist seit
Jahren Lukas Tichacek. Bereits zum vierten Mal in Folge führt der
Tscheche das Zuspielranking an. Es wird wohl das letzte Mal sein,
der 29-Jährige hat seinen Abschied angekündigt. Auch bei den
Abwehrspezialisten wird es in der Rangliste 2012 einen Wechsel
an der Spitze geben. Ferdinand Tille (Haching) konnte sich wie im
Vorjahr gegenüber Nikola Rosic (Friedrichshafen) durchsetzen,
wird sein Können aber demnächst wohl im Ausland zeigen.
Lohnenswert ist stets der Blick auf das Ranking der Aufsteiger,
schließlich ist es immer interessant, zu erfahren, wohin sich die
Liga entwickelt. In diesem Jahr konnte sich der Dürener Merten
Krüger an die Spitze setzen. Dabei war der 20-Jährige auf der 
Zuspielposition eigentlich nur als Nummer zwei eingeplant. Doch
weil sich Ilja Wiederschein noch in der Hinrunde aus persönlichen
Gründen vom Spitzensport verabschiedete, wurde dem Youngster
Krüger die Aufgabe als Regisseur übertragen. Er löste sie mit 
Bravour. Klaus Wegener �
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Code im Suchfeld eingeben und
weitere Informationen finden!

Seit 1987 werden die Ranglisten des deutschen Volleyballs erstellt. Eine 
komplette Übersicht aller Rankings der Männer gibt es auf unserer Website 

Code im Suchfeld eingeben und
weitere Informationen finden!

Webcode: vm061103Webcode: vm061103

Der FC Schüttorf 09 sucht für seine
ambitionierte 1. Herrenmannschaft

(Regionalliga Nord-West)
für die neue Spielsaison 2011/2012

eine/n A-/B-Lizenz-Trainer/in
(auch als Halbtagsstelle möglich),

sowie noch weitere
leistungsorientierte Spieler.

Kontakt: Diedrich Lammering
Handy: 0163 48 49 901

E-Mail: lammering@t-online.de

Er hat gut lachen: Merten Krüger, Zuspieler in 
Düren, ist für unsere Jury der Aufsteiger der Saison
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TOP-ANGEBOT!

Tel.: 02161/617 99-0
E-mail: info@grenzland-

Fachversand f�r Team -Sport

Ihr Volleyball-Spezialist

Gratiskatalog jetzt anford

Katalog 2011
272 Seiten Sport ohne
Ende:  Fu§ball, Volley-
ball, Basketball, Tisch-
tennis, Badminton, 
Hockey, Baseball,
Leicht  athletik, Schwim-
men, Gymnastik, Turn-
ger�te, Sport matten,
Sportplatzbedarf und vie-

MIKASA MVA 200     Art.
851054
Offizieller Olympiaspielball
Peking 2008, London 2012
sowie der WM, der 1. und 2.
Bundesliga u.v.a.m. Seine
revolution�re Technik er-
h�ht die Griffigkeit sowie
den Luft  -
widerstand, vermindert aber auch den Re-

UVP € 79,95
Free Fax: 0800/1000 452
www.grenzland-sport.de

ABWEHR
1. (1.) Ferdinand Tille (Generali Haching)
2. (2.) Nikola Rosic (VfB Friedrichshafen)
3. (3.) Sebastian Prüsener (Netzhoppers KW)
4. (–) Martin Krystof (SCC Berlin)
5. (4.) Fabian Kohl (evivo Düren)

ANNAHME
1. (–) Jeroen Trommel (VfB Friedrichshafen)
2. (2.) Ferdinand Tille (Generali Haching)
3. (–) Fred Winters (VfB Friedrichshafen)
4. (–) Matthias Pompe (EnBW TV Rottenburg)
5. (–) Salvador Hidalgo Oliva  (SCC Berlin)

AUFSCHLAG
1. (4.) Salvador Hidalgo Oliva (SCC Berlin)
2. (3.) Lukas Tichacek (VfB Friedrichshafen)
3. (–) Jeroen Trommel (VfB Friedrichshafen)
4. (–) Mark Siebeck (CV Mitteldeutschland)
5. (–) Marcus Böhme (VfB Friedrichshafen)

ANGRIFF
1. (–) Paul Carroll (Generali Haching)
2. (1.) Christian Dünnes (evivo Düren)
3. (2.) Joao José (VfB Friedrichshafen)
4. (–) Salvador Hidalgo Oliva (SCC Berlin)
5. (–) Marcus Böhme (VfB Friedrichshafen)

BLOCK
1. (–) Tomas Kmet (Generali Haching)
2. (1.) Max Günthör (Generali Haching)
3. (2.) Marcus Böhme (VfB Friedrichshafen)
4. (–) Jaromir Zachrich (evivo Düren)
5. (–) Joao José (VfB Friedrichshafen)

ZUSPIEL
1. (1.) Lukas Tichacek (VfB Friedrichshafen)
2. (–) Branislav Skladany (Generali Haching)
3. (–) Lukas Kampa (RWE Volleys Bottrop)
4. (3.) Jaroslav Skach (SCC Berlin)
5. (–) Dirk-Jan van Gendt (Moerser SC)

Hatte wie immer ein 
gutes Händchen: Lukas
Tichacek, Zuspieler des
VfB Friedrichshafen

AUFSTEIGER
1. (–) Merten Krüger (evivo Düren)
2. (–) Ricardo Galandi (SCC Berlin)
3. (–) Simon Hirsch (VCO Berlin)
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